
Freigegebener Beschluss

der 201. Sitzung der Ständigen Konferenz der Innenminister und -senatoren der Länder

am 23.03.15 in Brüssel

Ausschreitungen in Frankfurt am Main vom 18.03.15 anlässlich der 

Demonstrationen zur Eröffnung des Neubaus der Europäischen Zentralbank

Beschluss:

1. Die IMK verurteilt die Gewaltexzesse anlässlich der Demonstrationen in Frankfurt am 

Main am 18.03.15, bei denen 150 Polizeibeamtinnen und -beamte zum Teil schwer 

verletzt wurden, auf das Schärfste. Die gezielten Angriffe auf Polizeibeamte und 

Feuerwehrleute sind verabscheuungswürdig und weder entschuldbar noch zu tolerieren. 

Diese stehen in keinerlei Zusammenhang mit der Ausübung des Demonstrationsrechts 

und der Ausübung der Meinungsfreiheit. Die IMK spricht den eingesetzten 

Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten von Bund und Ländern, den Helfern von 

Feuerwehr und den Rettungsdiensten ihre Anerkennung aus.

2. Die IMK beauftragt AK II und AK IV, die Erkenntnisse aus dem Einsatz zu analysieren 

und mögliche Schlüsse auf einsatztaktische Handlungserfordernisse für künftige Einsätze 

in Deutschland zu ziehen, insbesondere auch mit Blick auf den Einsatz beim G7-Gipfel 

und die Feierlichkeiten zum 25. Tag der deutschen Einheit.


